
1

Rubrik 1

Glaube an Liebe.www.weisses-kreuz.de

Fortbildungskatalog

WEISSES KREUZ  
KOMPETENZ 2024  

Menschen in intimen Fragen qualifiziert begleiten



2

Rubrik 1

Menschen in intimen Fragen qualifiziert begleiten

Weisses Kreuz Kompetenz

–  Sie begleiten Menschen in Fragen und Konflikten rund um Paarbezie-
hungen und Sexualität? 

–  Sie möchten die Perspektive des christlichen Glaubens mit solidem 
Fach wissen verbinden?  

–  Sie möchten jungen Menschen für ihre Lebenswirklichkeit Orientierung 
anbieten? 

 
>  Dann schauen Sie gern auf den nächsten Seiten, ob wir ein Angebot 

für Sie haben, das Sie weiterbringt!

Sexualität ist ein höchst intimes und sehr persönliches Thema. Konflikte rund um diese 
Thematik erfordern viel Feingefühl und eine entwickelte Sprachfähigkeit. Ebenso wich-
tig ist eine solide Kenntnis der körperlichen und psychischen Zusammenhänge, die hin-
ter dem Erleben und Verhalten von Menschen stehen. Wer in Seelsorge, Lebensberatung 
oder Therapie, in erzieherischer oder in leitender Funktion mit anderen Menschen über 
diese Themen sprechen will, muss nicht zuletzt mit seinem eigenen Beziehungsverhalten 
und seiner Sexualität reflektiert umgehen.

Das Weiße Kreuz begleitet Menschen in diesen Fragen seit vielen Jahren. Circa  
200 Beratungsstellen in ganz Deutschland bieten Ratsuchenden nach den fachlichen  
und ethischen Standards des Weißen Kreuzes Unterstützung an. In schriftlichen und 
elek tronischen Publikationen sowie in Bildungsangeboten unterschiedlichen Formats  
werden aktuelle humanwissenschaftliche Einsichten aus christlicher Sicht erschlossen 
und in Handlungsperspektiven überführt.

Weißes Kreuz Kompetenz ist ein Portfolio von Bildungsangeboten, das die Expertise  
des Weißen Kreuzes für Seelsorge, Beratung, Pädagogik und Gemeindearbeit praktisch 
anwendbar macht. Dabei wird das gesamte Spektrum der Lebenswirklichkeit ernst  
genommen. Tabus gibt es nicht. Das Markenzeichen des Weißen Kreuzes ist es, allen 
Menschen mit Respekt und Wertschätzung zu begegnen und sie auf Wunsch bei der  
Gestaltung ihres Beziehungs- und Sexuallebens zu unterstützen. Dazu werden Sach-
informationen und Gesprächsräume bereitgestellt. Die Entscheidungen über die eigene 
Lebensführung trifft jeder Mensch selbst.
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Das Fachteam des Weißen Kreuzes

Dr. med. Ute Buth 
Fachärztin für 
Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, 
Sexualberaterin 
(DGfS)

– Beziehungen in Ehe und Familie
–  Sexualität inklusive Probleme  

und Störungen
–  Traumata:  

· Ursachen  
· Folgen  
· Begleitung

– Männliche Identität
– Geschlechtliche Diversität
–  Sexualisierte Gewalt:  

· Prävention  
· Aufarbeitung

Pastor Kai Mauritz 
Fachberater für 
Psychotrauma tologie 
(DeGPT), Sexualberater 
(DGfS), Einzel- und 
Paarberater, Super-
visor (DGSV)

 

– Jugend und Sexualität
– Sexualethik entwickeln
– Young Lovers – Wie junge Liebe wächst
– Pornografie und Internet-Sexsucht
– Jugend und geschlechtliche Diversität
– Männliche Identität

Gabriel Kießling 
Sozial- und  
Religionspädagoge

–  Christliche Sexualethik  
im pluralistischen Kontext

– Pornografie und Internet-Sexsucht
–  Geschlechtliche Varianz  

und Gendertheorien
–  Sexualität und Gemeinde:  

· Gewaltprävention  
· Sexualethik im Leitungshandeln  
· Sexualität als Thema in der Gemeinde

Martin Leupold 
Evangelischer Theologe 
und Seelsorger, Leiter 
Weißes Kreuz e. V.

–  Sexualaufklärung – Aufgabe und Chance©, 
Multiplikatorentrainings, Lehrkräfte-
schulungen

–  Ehevorbereitung
–  Sexualberatung, Sexualprobleme,  

unterschiedliches Verlangen, nicht 
vollzogene Sexualität, Empfängnis-
regelung, Sex im Alter und Krankheit

–   Unerfüllter Kinderwunsch/ 
Reproduktionsmedizin

–  Schwangerschaft
–  Pränataldiagnostik
–  Geburt – belastende Geburtserfahrungen
–  Frau sein – weibliche Identität
–  Sexualisierte Gewalt: Prävention,  

Aufarbeitung
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Rubrik 1

10. Januar 2024 
17–20.30 Uhr online 
Projekt-Nr. 2401
Basisschulung  
Prävention  
sexualisierter Gewalt

11. Januar bis 25. April 2024  
8 x donnerstags  
9–12 Uhr online
Projekt-Nr. 2402 
Sozialrecht in der  
Schwangerenbegleitung 

22. und 23. Januar 2024 
jeweils 18–21 Uhr online
Projekt-Nr. 2403
Basisschulung  
Unerfüllter  
Kinderwunsch 

18. bis 22. März 2024  
in Weltersbach 
Projekt Nr. 15 
„In Sexualfragen gut  
beraten“ – Weiterbildungs- 
woche für Berater/innen 

17. April 2024  
17–20 Uhr online
Projekt-Nr. 2404 
Supervision für  
die Begleitung bei  
Pornografiesucht 

Alle Fortbildungen auf einen Blick

Übersicht



4. Juni 2024 
17–20.30 Uhr online
Projekt-Nr. 2405 
Prävention sexualisierte  
Gewalt für Freizeit  - 
mitarbeitende 

7. Juni 2024 
16–21 Uhr online
Projekt-Nr. 2406  
Sexualethische  
Konflikte in der  
Gemeinde

17. und 18. Juni 2024
jeweils 18–21 Uhr  
online
Projekt-Nr. 2407 
Sexualaufklärung -  
Aufgabe und Chance (C) 

24. September 2024
14–18 Uhr  
online
Projekt-Nr. 2408 
Tools für die  
Paarberatung 

11. und 12. Oktober 2024
15 Uhr–15 Uhr des Folgetages
Projekt-Nr. 2409 
Zur Freiheit (be)rufen –  
Porno konsumenten  
beim Ausstieg begleiten
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Mittwoch 10.1.2024, 17–20.30 Uhr, online

Basisschulung Prävention sexualisierter Gewalt

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Pastor 
Kai Mauritz (beide Präven-
tionstrainer „hinschauen – 
helfen – handeln“) 

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende in Gemeinden, 
christlichen Organisationen, 
Schulen und Trägern der 
freien Jugendhilfe, Seelsor-
ger/innen, Berater/innen 

KOSTEN 
50 Euro  
Ermäßigung: 30 Euro für 
mehrere Mitarbeitende der 
gleichen Organisation

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
15/-

ANMELDUNG  
bis 22.12.23 
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

Institutionen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, 
stehen vor der Herausforderung, diesen jungen Menschen 
geschützte Räume anzubieten. Aufgrund der biblischen 
Orientierung gilt dies besonders auch für christliche  
Gemeinden und Werke. Ein Schutzkonzept sorgt mit da-
für, dass Menschen wirksam vor sexualisierter Gewalt  
geschützt sind und dort kompetente Ansprechpersonen 
finden, die zuhören und helfen können. 

Die 3,5-stündige Grundlagenschulung zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt führt umfassend in die Thema-
tik ein und befähigt zur sachgemäßen Wahrnehmung der 
jeweiligen Verantwortung für dieses Thema. Sie ist als 
Basisschulung „hinschauen – helfen – handeln“ von EKD 
und Diakonie anerkannt und wird zertifiziert.

INHALTE
– Distanz und Nähe
–  Was bedeutet sexualisier-

te Gewalt? Was ist unter 
Grenzverletzungen,  
sexuellen Übergriffen 
und strafrechtlich  
relevanten Formen  
sexualisierter Gewalt  
zu verstehen?

– Grooming-Prozesse

– Täterstrategien
–  Interventionsmaß-

nahmen bei Verdacht,  
bezeugter Tat, unbe-
gründetem Verdacht

–  Interne und externe  
Ansprechpartner/innen 
für Mitarbeitende,  
Schüler/innen, Sorge- 
berechtigte

Projekt-Nr. 2401
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Projekt-Nr. 2402

11.1. – 25.1. – 8.2. – 22.2.– 7.3. – 21.3. – 11.4. – 25.4.2024, jeweils 9 –12 Uhr, online 

Sozialrechtliche Grundkenntnisse  
in der Begleitung von Schwangeren 
Menschen mit einer anerkannten Quali fikation im Bereich 
der Beratung oder Therapie dient die Onlineschulung zur 
Erweiterung ihrer Kompetenz in ihrer jeweiligen Tätigkeit. 
Die Onlineschulung qualifiziert selbst nicht zur Schwan ge-
renberatung! Menschen, die über keine beraterische Qua-
lifikation verfügen, bietet sie eine solide Orientierung über 
die sozialrechtlichen Rahmenbedingungen und Möglich-
keiten. Sozialrechtliche Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Eine entwickelte soziale und kommunikative Kompe-
tenz sowie die Bereitschaft zur kritischen Selbstreflexion 
und zur Vertiefung der Inhalte im Selbststudium werden 
vorausgesetzt.  

INHALTE
–  Mutterschutzgesetz,  

Beschäftigungsverbote, 
U2 Umlage 

–  Vaterschaftsanerken-
nung, Sorgerecht,  
Umgangsrecht,  
(Kindschaftsrecht),  
Beistandschaft,  
Unterhaltsvorschuss

–  Hilfen nach SGB II –  
Bürgergeld

–  Bildungspaket, Kinder-
geld, Kinderzuschlag, 

Wohngeld,  
Teilzeitaus bildung

–  Elterngeld (Besonder-
heiten: Geschwister, 
Mehrlinge, Selbst - 
stän dige, Beamte)

–  Elternzeit (Gestaltungs-
möglichkeiten, Besonder-
heiten bei erneuter 
Schwangerschaft in  
der Elternzeit, …)

–  Existenzsicherung,  
Umgang mit Schulden

– Kindeswohl, Gewaltschutz 

LEITUNG 
Christine Menke, Dipl. Sozial-
pädagogin (BA), Lebens-  
und Sozialberaterin (BTS), 
Fortbildung in Schwangeren-
beratung bei DAJEB und  
systemische Fortbildung 
 
ZIELGRUPPE
Menschen, die Schwangere  
und ihre Familien qualifiziert 
beraten, seelsorglich begleiten, 
bei der Suche nach Hilfen  
unterstützen und ihre sozial-
rechtlichen Kenntnisse  
intensivieren möchten. 

KOSTEN  
250 Euro
Ermäßigung: 160 Euro  
für Mitglieder des Weißen  
Kreuzes und eines Werkes  
innerhalb des BVL

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
4/24

ANMELDUNG  
bis 20.12.23   
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine
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Montag und Dienstag, 22. und 23.1.2024, jeweils 18–21 Uhr, online

Basisschulung 
Beratung und Unerfüllter Kinderwunsch 

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth

ZIELGRUPPE
Therapeuten sowie Berater 
und Beraterinnen aus dem 
Bereich Seelsorge, Lebens-
beratung, Paarberatung und 
Coaching 

KOSTEN 
90 Euro  
Ermäßigung: 60 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
10/40

ANMELDUNG  
bis 15.1.24   
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

Von einem unerfüllten Kinderwunsch sind weit mehr 
Menschen betroffen, als man gemeinhin denkt. Ein uner-
füllter Kinderwunsch kann sich auswirken auf die eigene 
Identität, auf Beziehungen im Freundes- und Verwandten-
kreis, auf den Glauben und die Paarbeziehung, besonders 
auch auf die Sexualität – und ist oft noch ein Tabu.

Die Fruchtbarkeit von Frauen lässt mit Anfang dreißig 
langsam, mit Mitte dreißig deutlich nach. Ob und wie man sich 
mit einem Plan B auseinandersetzen oder gar Abschied vom 
Kinderwunsch nehmen kann, hängt auch mit den dahinterste-
henden Motiven und Erwartungen zusammen. Das Thema 
fällt vielen Ratsuchenden, aber auch Beratern, nicht leicht. 

INHALTE & ZIELE
An zwei Seminarabenden werden wesentliche Grundlagen 
zum Thema „Beratung und unerfüllter Kinderwunsch“  
vermittelt: Wer ist betroffen, Ursachen, unterschiedliche 
Motive und Erwartungen, Umgang mit Möglichkeiten der 
Reproduktionsmedizin und Hintergrundinformationen, 
um diese Angebote besser verstehen und einordnen zu kön-
nen. Das Seminar hilft, sprachfähiger zu werden und die 
Herausforderungen von Betroffenen besser zu erfassen. 
 In der Fortbildung geht es darum, wie man Einzelpersonen 
und Paare mit unerfülltem Kinderwunsch begleiten und 
unterstützen kann, was häufige Fragestellungen sind und 
um die Abgrenzung, ab wann an kompetentere Ansprech-
partner/innen weiterverwiesen werden sollte.

Projekt-Nr. 2403
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Projekt-Nr. 15

Beginn: Montag 18.3.24 12 Uhr, Ende: Freitag 22.3.24 16 Uhr, Ort: 42799 Leichlingen

„In Sexualfragen gut beraten“ 
Weiterbildungswoche für  
Berater/innen 

Um Menschen in Sexualfragen zu beraten, braucht es meist 
mehr Kenntnisse, als die gängigen Beraterausbildungen 
vermitteln. Das Fachreferenten-Team des Weißen Kreuzes 
bietet daher einen umfassenden und konzentrierten Ein-
blick in Grundlagen, Themen und Methoden der Beratung 
in Sexualfragen auf christlicher Grundlage.

Die Weiterbildung  
ist ACC-akkreditiert.

INHALTE
•  Grundlagen  

biblisch-theologischer 
Sexualethik

•  Grundlagen der 
 Sexualwissenschaft

•  Grundlagen der  
Sexualberatung

•  Sexualität in den  
Lebensphasen

•  Sexualität in und  
ohne Partnerschaft

•  Schwangerschaft
•  Pornografie
•  Sexualität und Identität

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Pastor  
Kai Mauritz, Gabriel Kießling, 
Martin Leupold
 
ZIELGRUPPE
In Beratung oder Therapie 
Tätige mit einer anerkannten 
Qualifikation für Lebensbe-
ratung oder ein Studium der 
Psychotherapie, Psychologie 
oder Medizin 

KOSTEN  
inkl. Unterkunft (EZ) und  
Vollpension: 800 Euro (Ermä-
ßigung im DZ auf Anfrage)
Ermäßigung: je 10 % auf die 
enthaltene Seminargebühr 
von 476,50 Euro für Berater/
innen des Weißen Kreuzes 
und bei Anmeldung bis 
15.12.23 (kombinierbar)

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
15/20

ANMELDUNG  
bis zum 27.2.24  
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

STORNOREGELUNG
Sie können Ihre Anmeldung bis 1 Monat vor Beginn kostenlos 
stornieren. Danach behalten wir 50 % des gesamten Beitrags 
als Stornogebühr ein.
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Mittwoch 17.4.2024, 17–20 Uhr, online

Gruppensupervision für die Begleitung  
bei Pornografiesucht 

LEITUNG 
Kai Mauritz, Fachberater  
für Psychotraumatologie 
(DeGPT), Sexualberater 
(DGfS), Einzel- und Paar-
berater, Supervisor (DGSV)

ZIELGRUPPE
Seelsorger/innen, Berater/
innen und Therapeut/innen, 
die Ratsuchende mit dem 
Thema Pornografiesucht  
begleiten.  

KOSTEN 
90 Euro  

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
5/5

ANMELDUNG  
bis 10.4.24    
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

Die Gruppensupervision bietet die Möglichkeit, eigene 
Fälle und Fragen einzubringen. Die Kompetenz der  
Gruppe wird genutzt, um die Situation der Ratsuchenden 
aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten und neue 
Interventionsmöglichkeiten zu entdecken. Die Teilneh-
mer können so von den Erfahrungen anderer profitieren 
und von unterschiedlichen Perspektiven und Lösungs-
ansätzen lernen. 

Unsere qualifizierten Supervisoren bieten einen offenen, 
vertrauensvollen Raum zum Austausch von Erfahrungen 
und Erkenntnissen. Sie lernen neue Perspektiven und 
Strategien kennen, um Ihre Klient/innen bestmöglich zu 
unterstützen und zu begleiten. Sie profitieren von einer 
wertvollen Weiterbildung mit ermutigenden Antworten 
auf Ihre Fragen – und das alles in einem geschützten  
Umfeld.

Projekt-Nr. 2404
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Projekt-Nr. 2405

Dienstag 4.6.2024, 17–20.30 Uhr, online

Basisschulung Prävention sexualisierte Gewalt für  
Mitarbeiter/innen von Kinder- und Jugendfreizeiten
Institutionen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, 
müssen geschützte Räume bieten. Dies gilt auch für christ-
liche Gemeinden und Werke mit biblischer Orientierung. In 
der Kinder- und Jugendarbeit – und ganz besonders in der 
Freizeitarbeit – gibt es viele sensible Situationen, die von po-
tentiellen Täter/innen ausgenutzt werden können. Aber auch 
der Schutz von Mitarbeitenden vor falschen Verdächtigungen 
ist in diesem Tätigkeitsfeld besonders zu beachten. 

Die 3,5-stündige Grundlagenschulung zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt führt umfassend in die Thema-
tik ein und befähigt zur sachgemäßen Wahrnehmung der 
jeweiligen Verantwortung für dieses Thema. Sie ist als 
Basisschulung „hinschauen – helfen – handeln“ von EKD 
und Diakonie anerkannt und wird zertifiziert.

INHALTE
• Distanz und Nähe
•  Was bedeutet sexualisierte 

Gewalt? Was ist unter 
Grenzverletz ungen, se-
xuellen Übergriffen und 
strafrechtlich relevanten 
Formen sexualisierter  
Gewalt zu verstehen?

• Grooming-Prozesse
• Täterstrategien
•  Sensible Situationen  

in der Kinder-, Jugend-  
und Freizeitarbeit

•  Interventionsmaß-
nahmen bei Verdacht, 
bezeugter Tat, unbe-
gründetem Verdacht

•  Interne und externe  
Ansprechpartner/innen 
für Mitarbeitende,  
Kinder und Jugendliche, 
Sorgeberechtigte

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Pastor Kai 
Mauritz (beide Präventions-
trainer „hinschauen – helfen 
– handeln“), Gabriel Kießling, 
Sozial- und Religionspädagoge, 
Jugendreferent
 
ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtlich  
Mitarbeitende in der Kinder- 
und Jugendarbeit sowie von 
Kinder- und Jugendfreizeiten 

KOSTEN  
50 Euro, 30 Euro p. P. für 
mehrere Teilnehmende  
der gleichen Organisation

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
15/–

ANMELDUNG  
bis zum 28.5.24  
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine
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Freitag 7.6.2024, 16–21 Uhr, online

Sexualethische Konflikte in der Gemeinde 

LEITUNG 
Martin Leupold, evangelischer 
Theologe und Seelsorger, 
Leiter Weißes Kreuz e.V.

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtlich  
Mitarbeitende in Gemeinden, 
Gemeinschaften und  
Organisationen

KOSTEN 
50 Euro, Ermäßigung:  
30 Euro p. P. für Teilnehmende 
von Gnadauer Werken und 
Verbänden
  
MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
10/-

ANMELDUNG  
bis 30.5.2024     
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

Konflikte um unterschiedliche Weisen des Lebens und 
Liebens bieten regelmäßig Sprengstoff. Christliche Ge-
meinden und Gruppen vermeiden deshalb gern die Debatte 
oder verlassen sich auf einmal formulierte Statements. 
Aber die Gesellschaft, in der wir leben, entwickelt sich  
in diesen Fragen auch weiterhin sehr dynamisch. Meist 
immer weiter weg von dem, was Christ/innen für biblisch 
halten. Was ist dazu von den Leitenden in der Gemeinde 
zu sagen? Was ist zu tun? In welches Verhältnis sind  
Mission und Ethik, Gesetz und Evangelium, Liebe und 
Wahrheit zu bringen? Das Seminar gibt keine fertigen 
Antworten, aber Handwerkszeug, verantwortete Ent-
scheidungen zu treffen, die klärend und aufbauend  
wirken.

Projekt-Nr. 2406

INHALTE
• Exemplarische Konfliktfelder
• Kulturelle Entwicklungen
•  Biblische Aussagen und Bilder
•  Grundlagen gemeindlichen Ordnungshandelns
•  Perspektiven für die Praxis
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Projekt-Nr. 2407

Montag 17.6. und Dienstag 18.6.2024, jeweils 18–21 Uhr, online

Sexualaufklärung – Aufgabe und Chance®

„Man kann nicht nicht aufklären.“ Selbst das Schweigen zum 
Thema Sexualität spricht Kindern gegenüber eine laute und 
deutliche Sprache. Kinder kommen immer früher, häufig 
schon im Grundschulalter, mit sexuellen Inhalten in Kon-
takt. Vielen Eltern fällt es schwer, mit ihren Kindern über 
Aufklärungsthemen zu sprechen, selbst wenn sie die Not-
wendigkeit sehen. Oft fehlt eine eigene hilfreiche Aufklä-
rung oder die Sprachfähigkeit. Werden zu Hause aber  
keine Grundlagen gelegt, muss die Schule die Aufklärung 
komplett übernehmen – anstatt nur zu ergänzen. Unter-
schiedliche Wertvorstellungen und Herangehensweisen 
führen dann immer wieder zu Spannungen. 

Dieses Seminar ermutigt Eltern und pädagogische Fach-
kräfte, in der Sexualerziehung gute, altersgemäße und 
wertvolle Grundlagen zu legen, vermittelt Grundlagen zur 
„sexuellen Lerngeschichte“, nimmt verschiedene Aufklä-
rungsquellen in den Blick und zeigt konkrete Wege dazu auf. 
Wenn Sexualaufklärung von der drängenden Aufgabe zur 
besonderen Chance wird, haben Eltern und Kinder viel ge-
wonnen. Seelsorger/innen und Berater/innen werden 
unterstützt, ihre eigene Lerngeschichte und die von Rat-
suchenden besser einordnen und begleiten zu können.

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth
 
ZIELGRUPPE
Pädagogische Fachkräfte (Kita, 
Schule, offener Ganztag,  
Betreuungseinrichtungen, …) 
Tagesmütter, Gemeindemit-
arbeitende, Berater und alle 
anderen Interessenten 

KOSTEN  
60 Euro 
Ermäßigung: 30 Euro für  
Mitglieder und Berater/innen 
des Weißen Kreuzes

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
10/50

ANMELDUNG  
bis zum 10.6.24  
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZU EINER MÖGLICHEN  
LIZENZIERUNG FÜR INTERESSIERTE MULTIPLIKATOREN: 
Im Rahmen beider Seminarabende werden Sie mit dem Vortrags-
material und dem zugrundeliegenden Konzept vertraut gemacht. 
Danach besteht die Möglichkeit, die Lizenz zu erwerben (inklusive  
Informationsmappe,  USB-Stick mit Vortragsfolien, Begleitmaterial 
und Erläuterungen.) Lizenzkosten einmalig: 150 Euro/Person
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Dienstag 24.9.2024, 14–18 Uhr, online

Tools für die Paarberatung 

LEITUNG 
Kai Mauritz, Fachberater  
für Psychotraumatologie 
(DeGPT), Sexualberater 
(DGfS), Einzel- und Paar-
berater, Supervisor (DGSV)

ZIELGRUPPE
Berater/innen, Seelsorger/
innen, Pastoren

KOSTEN 
60 Euro
Ermäßigung: 30 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes
 

ANMELDUNG  
bis 14.9.24      
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine

Paare, die Seelsorge oder Beratung in Anspruch nehmen, 
haben oft bereits eine langjährige Beziehungskrise hinter 
sich oder kommen aufgrund einer akuten, unlösbar er-
scheinenden Problematik. Ursachen sowie Hintergründe 
zu verstehen sind wichtige Elemente im Begleitungs-
prozess, um Lösungsideen entwickeln zu können.

Kognitive Ansätze und Gesprächstechniken können  
allerdings an ihre Grenzen stoßen, wenn es um die emo-
tionalen Aspekte und unbewussten Motive in der Krise 
geht. Geeignete Beratungstools können Paaren diese  
Ebene erschließen.

Projekt-Nr. 2408
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Projekt-Nr. 2409

Freitag 11.10.2024, 15 Uhr, bis Samstag 12. Oktober 2024, 15 Uhr, online

Zur Freiheit (be)rufen –  
Pornokonsumenten beim Ausstieg begleiten
Kaum jemand redet darüber. Aber sie ist weit verbreitet, 
auch in christlichen Kreisen: die Nutzung pornografischer 
Medien. Und sie betrifft nicht nur Männer, sondern auch 
immer mehr Frauen. Die einen lehnen sie aus ethischen 
Gründen eigentlich ab. Dennoch konsumieren sie Bilder 
und Videos von nackten Körpern und Körperteilen, wenn 
auch mit schlechtem Gewissen. Andere finden Pornokon-
sum in Ordnung. Sie erhoffen sich erotische Inspiration 
oder einfach nur gute Unterhaltung. Aber irgendwann 
stellen sie fest, dass sie immer öfter und immer härtere 
Inhalte konsumieren. Die Bilder übernehmen das Kom-
mando über ihre Zeit, ihren Geldbeutel, ihre Phantasie. 
Sie werden zur Gefahr für die Ehe oder für den Arbeits-
platz, verführen zu strafbaren Handlungen und zerstören 
so manchmal die ganze Existenz.

Der gute Wille allein erweist sich oft als zu schwach, etwas 
zu verändern. Dann braucht es Menschen, die andere 
kompetent, verständnisvoll und vertraulich begleiten 
können. Der Workshop bietet umfassende Einblicke in 
psychophysische Zusammenhänge, entwickelt praktische 
Tools und gibt Raum zum gegenseitigen Austausch.

LEITUNG 
Gabriel Kießling & Team
 
ZIELGRUPPE
Haupt- und Ehrenamtliche in 
Seelsorge, Beratung, Schule, 
Gemeinde oder Institutionen 

KOSTEN  
195 Euro 
Ermäßigung: 145 Euro  
p. P. für Paare, 95 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes, 45 Euro  
für Studierende/Azubis

MINDEST-/HÖCHST-
TEILNEHMENDENZAHL: 
12/25

ANMELDUNG  
bis zum 2.10.24   
auf weisses-
kreuz.de/ 

service/termine



www.weisses-kreuz.de Glaube an Liebe.

Alle Veranstaltungsangebote finden Sie auch unter  
WWW.WEISSES-KREUZ.DE/SERVICE/TERMINE 

Wenn Sie sich für eine Veranstaltung anmelden, erhalten Sie eine Anmelde-
bestätigung mit einer Zahlungsaufforderung. Ihre Anmeldung ist verbindlich, 
wenn die Zahlung bei uns eingegangen ist. Sie bekommen dann rechtzeitig 
alle weiteren Informationen für Ihre Teilnahme einschließlich Ihrer Zugangs-
daten bei Online-Seminaren. Wir freuen uns auf die Begegnung vor Ort oder 
virtuell!

STORNOFRISTEN  
Wenn nicht anders angegeben, können Sie Online-Seminare bis eine Woche 
vor Beginn des Seminars kostenlos stornieren. Sollten Sie aus technischen 
Gründen an dem Seminar nicht teilnehmen können, erstatten wir Ihnen auf 
Anforderung Ihren Teilnehmerbeitrag unter Abzug von 10 % Bearbeitungs-
gebühr.

HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ
Mit Ihrer Anmeldung übermitteln Sie uns personenbezogene Daten. Damit  
erteilen Sie uns die Einwilligung zur Nutzung und Verarbeitung dieser Daten 
zu dem Zweck, Ihre Teilnahme durch unsere Mitarbeitenden ordnungsgemäß 
abzuwickeln und zu verbuchen sowie Ihnen relevante Informationen zu Ihrer 
Teilnahme zu übermitteln. Ihre Daten werden von uns nach den gesetzlichen 
Vorschriften des Datenschutzgesetzes der EKD vom 15.11.2017 (DSG-EKD) 
vertraulich behandelt. Sie werden ohne Ihre Einwilligung nicht für andere als 
die genannten Zwecke verwendet und nicht an andere weitergegeben. Sie 
können jederzeit bei uns Auskunft über die von Ihnen gespeicherten Daten 
verlangen, der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit formlos per E-Mail wider-
sprechen bzw. ihre sofortige Löschung verlangen.

VERANSTALTER 
Weißes Kreuz e.V.
Weißes-Kreuz-Straße 3 
34292 Ahnatal

Telefon +49 5609 83990
Fax +49 5609 839922
info@weisses-kreuz.de


